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Du bist mein Glück 


Manuskript und Drehbuch: Walter Wassermann und €. H.Diller 7 Musikalische Bearbeitung und Leitung: Dr. Giuseppe Becce 
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Darsteller 
N a N 
Diane seine Bau dee. 
Een 
Griesebadh, Korrepetitor . ....... 
Carlo Scarpa, später Franz Miller... . . 
Rudolf Hellwig, ein Tenor ....... 
Nina, Marys Kollegin.» ........ 
Bostien Pensingeeı “io 2 ones. 
Rechtsanwalt Dr. Hofreuter . . .. . . x 
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“U Isa Miranda 


- » Gustav Waldau 
2... Josef Sieber 
... . Eric Helgar 
. „„ Annie Markart 
>... Joe Stöcel 
Hübert v. Meyerinck 


le ang ie Hönen, Lies! Karlstadt, Elise Aulinger, Ursüla Deinert, Annemarie Steinsieck 
Bid Ernst Piukeinaer Josef Eichheim, Philipp Veit, Albert Fischl 
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| jber allem Ruhm 
WA Tenor 
steht als großes ( 
liebten Frau: Bianca 
In verzehrender Sehnsucht trauert em Verlust 
ihres Kindes nach, auf das sie einsi um ihrer Liebe zu 
Monti willen verzichtete. Da s, als sie de liebten 
Mann verließ, um an der Seite } 
zu finden, ahnte sie nicht, wie schwer ihr der Verzicht auf 
das Kind werden würde. 
Ein Zufall ließ den italienischen Gesangslehrer Scarpa, 
Biancas Gatten, die herrlihe Stimme Montis entdecken. 
Er nahm den jungen Maurergehilfen, der bei seiner Arbeit 
auf dem Gerüst zur Freude der Vorübergehenden und 
Arbeitskollegen seine italienischen Volkslieder sang, zu 
sih und bildete ihn zum Sänger aus Zwischen Bianca 
und dem jungen Schüler Scarpas entwickelte sich bald ein 
inniges Freundschafisverhältnis, das zur tiefen Zuneigung 
zweier Menschen wurde, die das Schicksal füreinander 
R, 'stimmie. Ein von Monti der Gattin Scarpas gewidmetes 
"Liebeslied führt unerwartet die Entscheidung herbei: In 
Erasender Eifersucht stößt Scarpa den jungen Sänger und 
a von sich. Um ihrer Liebe willen auf ihr Kind 
chtend, folgi Bianca dem geliebten Manne, der bald 


ühungen sind vergeblich. Enitäuscht treten Monti und Griesebae "ie 
Rückkehr nach Genua an. Da sieht Monti auf dem Bahnstei, An 
Mädchen, das in überraschender Weise seiner Gattin gleicht. Er springt 
aus dem schon anfahrenden Zug und folgt dem Mädchen, das sich zur 
Münchner Staatsoper begibt. Hier erfährt er, daß die Unbekannte — 
Mary Hofer — Mitglied des Opernballetts ist. Er gibt sich ihr gegen- 
über als Gesangspädagoge aus und erklärt sich bereit, den Verlobien 
Marys, den jungen Tenor Hellwig, unentgeltlich zu unferrrichten. Immer 
mehr verstärkt sich in ihm die Vermutung, daß Mary Hofer in Wirklich- 
keit die Tochter Biancas ist. Als der Verlobte Marys durch die Intrige 
einer Kollegin verhindert wird, rechtzeitig zur Abendvorstellung in der 
Oper zu sein, springt Monti 

auf Bitten Marys helfend für 

Hellwig ein. Bei seinem Auf- 

treten freilich wird Monti sehr 

bald als der weliberühinte 

Tenor erkannt und gefeiert. 

Um seiner Tochter Mary näher 

zu sein, hat Scarpa in der Ope 

unter dem Namen Miller ein 

Stelle als Hilfsinspizient an- 

genommen. Mary ahnt richt, 

daßk Miller, der sie väl RE 

freundschaftlih umsorgt, ihr 


Vat-- ist. Bei seinem Auftreten in der Oper wird Monti von‘ 
5... „als der einstige Schüler und Todfeind erkannt. Von 
Montis Begleiter Griesebach erfährt Mary während der Vor- 
stellung im Theater, warum Monti so gütig zu ihr ist. Dunkel 
ahnt sie die Zusammenhänge. Auch Monti erkennt, als er 
eben im dritten Akt von „Manon Lescaut” die große Ver- 
zweiflungsarie singt, in dem Hilfsinspizienten Miller seinen 
Feind Scarpa und weiß: Jetzt singt er um das wiedergefundene 
Kind Biancas und das Glück der geliebten Frau. Mit der Macht 
seines Gesanges bezwingt er Scarpa, der die Hofinungslosig- 
‚keit seines Tuns einsieht, auf Mary verzichtet und still und 
‚resigniert in sein früheres Leben zurückkehrt. In dem wieder- 
gefundenen Kinde Biancas erringt Monti zugleich  Biancas 
und sein eigenes Glück. 


mein Herz 


a. 


mein Glück, mein Leben 


‘Serenade 4 
Deutscher Text: Hedy Knorr Musik: Giuseppe Becce Lebe von Dir getrennt und fern ohne Deine Güte, 
R } Ist wie der Himmel ohne Stern, Frühling ohne Blüte! 
Kann ohne Dich nicht glücklich sein, Einmal nur wieder glücklich sein, Du an meiner Seite 
Mich nicht freu'n und lachen, Zö Be ee ; ch & a ; 
Du holde, süße Frau allein ‚ogen wır ın 1e cite; © ann es nimmer Sein: 
Kannst mich fröhlich machen! Du bist mein Glück, mein Leben, 
Grau ist der Himmel ohne Dich, Hab’ nun nidıs mehr zu geben. 
Du warst meine Sonne, Du gabst mir Arm bin ich ohne Dich, 
Höchste Wonne, und ewig lieb‘ ich Dich! Denn all mein Denken, holde Frau, sei Dein! 


Du bist mein Glück, mein Leben, 


Hab’ Dir mein Herz gegeben, 

Legte mein ganzes Schicksal in Deine 
Hände allein, 

Du bist Mein Glück, mein Leben, 
Hab’ nun nichts mehr zu geben. 

Arm bin ich ohne Dich, denn all mein 
Denken, holde Frau, sei Dein} 


Die Noten sind im Bavariaton-Verlag G.m.b.H.. Berlin W 50, erschienen 
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